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Frankenberg setzt auf cosma21 
Smarte Lösungen auch für Mittelzentren 
 
 
Die Stadt Frankenberg (Eder) wird smart und setzt damit Zeichen im Landkreis Waldeck-
Frankenberg. Digitalministerin Prof. Dr. Kristina Sinemus überreichte im April letzten Jahres 
eigens eine Förderzusage über rund 1,8 Millionen Euro für das Projekt „Frankenberg – smart, 
vernetzt, nachhaltig“. Bürgermeister Rüdiger Heß sagte damals: „Frankenberg möchte mit 
dem vielschichtigen Modellprojekt demonstrieren, dass auch kleinere Kommunen mit maßvoll 
eingesetzter, innovativer Technologie nachhaltiger, lebenswerter und sicherer werden kön-
nen. Die Digitalisierung gibt uns die Werkzeuge an die Hand, mit unseren Ressourcen noch 
sinnvoller umzugehen“. 
 
Datensouveränität 
Jetzt, zum Ende seiner dritten Amtszeit und nach insgesamt 18 Jahren als Bürgermeister der 
Philipp-Soldan-Stadt (nach dem gleichnamigen Renaissance-Künstler), zeigte er in einem 
Pressegespräch, dass das Projekt gut angelaufen ist – zusammen mit der ekom21. 
 
Heß, Henning Huchthausen (Projektmanager Smart City in Frankenberg), Karsten Dittmar 
(Fachbereichsleiter Stadtentwicklung) sowie Geschäftsführer Björn Brede und Thea Ja-
nuschewski (beide von der ekom21) standen den Pressevertretern Rede und Antwort. 
 
Bürgermeister Heß betonte die ersten Gespräche hinsichtlich Hochwasserschutz sowie Stark-
regen und hob Wichtigkeit der ekom21 als Projektpartnerin hervor. 
Thea Januschewski (cosma21-Produktmanagerin bei der ekom21) stellte die Smart City-Lö-
sung und deren Einsatzgebiete in Frankenberg (Details s. unten) vor. Karsten Dittmar und 
Henning Huchthausen schilderten den Projektfortgang aus Sicht der Stadt; dazu Huchthau-
sen: „Wir agieren bei unserem Smart-City-Projekt nach dem Grundsatz ‚wissen statt glauben‘ 
– mit dem Ziel, in Zukunft mehr datengestützte Entscheidungen treffen zu können. Dabei le-
gen wir großen Wert auf Datenautonomie und Datenhoheit. Wir wollen immer Herr unserer 
Daten sein“. ekom21-Geschäftsführer Björn Brede „Datensouveränität ist ein hohes Gut und 
gehört zur kommunalen Selbstverwaltung. Diese Prinzipien unterstützt die ekom21 in all ihrer 
Arbeit für die kommunale Familie“. 
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cosma21 in Frankenberg 
Mehrwerte, die das Projekt für die Bürger*innen Frankenbergs bietet, stellte ekom21-Mitar-
beiterin Thea Januschewski vor. So wird die nordhessische Stadt zukünftig mit folgenden An-
wendungsfällen, sogenannten Use Cases, ausgestattet sein: 
 
• Verbesserte Hochwasserwarnung und -vorhersage: Durch die Einrichtung eines Pe-

gelstand-Monitoring-Systems und die Integration von Niederschlagsdaten können 
künftige Hochwasserereignisse besser prognostiziert werden. Dies bedeutet mehr Si-
cherheit für die Bürger*innen Frankenbergs, indem sie rechtzeitig über potenzielle 
Gefahren informiert werden können. 

 
• Effizienteres Energiemanagement: Das Energie-Management-System in städtischen 

Liegenschaften ermöglicht es, den Energieverbrauch in Echtzeit zu überwachen und 
gezielt zu optimieren. Dadurch können Ressourcen effizienter genutzt und Kosten ge-
senkt werden, was langfristig zu einer Entlastung der Bürger*innen durch geringere 
Energiekosten führt. 

 
• Erhöhte Lebensqualität durch Smart Parking: Die Smart Parking-Anwendung infor-

miert die Bürger*innen über belegte und freie Parkplätze, was die Parkplatzsuche er-
leichtert und den Verkehr in der Stadt reduziert. Dies spart Zeit und reduziert Stress 
für die Einwohner*innen und Besucher*innen von Frankenberg und trägt somit zu ei-
ner gesteigerten Lebensqualität bei. 

 
• Umweltfreundliche Beleuchtung: Die Implementierung von intelligenten Straßenlater-

nen ermöglicht eine effizientere Nutzung von Ressourcen und trägt zum Umwelt-
schutz bei. Durch das automatische Dimmen der Straßenlaternen bei fehlender Bewe-
gung wird Energie eingespart und Lichtverschmutzung minimiert, was sowohl der 
Umwelt als auch der Tierwelt zugutekommt. 

 
• Effizientes Müllmanagement: Das Smart Waste Management ermöglicht eine bedarfs-

orientierte Leerung der Mülleimer in Grünanlagen und auf Wanderwegen. Durch die 
Überwachung der Füllstände können Müllabfuhr-Routen optimiert und unnötige Lee-
rungen vermieden werden. Dies trägt nicht nur zur Effizienz der Müllentsorgung bei, 
sondern auch zur Sauberkeit der öffentlichen Plätze und einer ästhetisch ansprechen-
deren Umgebung für die Bürger*innen. 

 
 
 
 



 
 
 

PRESSEMITTEILUNG Ihr Ansprechpartner: 
 Stefan Thomas 

 Pressesprecher 

 06151 704 1181 
 presse@ekom21.de 

ekom21 – KGRZ Hessen - Körperschaft des öffentlichen Rechts ● Stefan Thomas, Pressesprecher 
Robert-Bosch-Straße 13 ● 64293 Darmstadt ● Tel. 06151 704 1181 ● E-Mail: presse@ekom21.de ● www.ekom21.de 
 
Die ekom21 – KGRZ Hessen ist zertifiziert nach ISO 27001 auf der Basis von IT Grundschutz durch das Bundesamt für Sicherheit und Informationstechnik. 

Seite 3 von 3 

 
 
 
 
 
ekom21 
Die ekom21 begleitet die hessischen Kommunen auf ihrem Weg in die digitale Zukunft. Als 
Full-Service-IT-Dienstleister bieten wir alles aus einer Hand: IT-Lösungen und Produkte, Be-
ratungsleistungen und unser eigenes BSI-zertifiziertes Rechenzentrum. Und das bereits seit 
1970. 
 
Als Teil der kommunalen Familie sprechen wir dieselbe Sprache, haben denselben Hinter-
grund und teilen dieselben Werte wie unsere Kunden. Partnerschaftliche Zusammenarbeit, 
Sicherheit und prozessoptimierte Lösungen stehen für uns an erster Stelle. Wir machen die 
Verwaltung einfacherer, sicherer und effizienter. Damit erleichtern wir die Arbeit in den Kom-
munen und schaffen Lebensqualität für die Menschen mit smarten Lösungen und digitalen 
Dienstleistungen. 
 


